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ŠKOLSKÝ SYSTÉM 
V ČESKÉ REPUBLICE

Schulwesen in der 
Tschechischen Republik





Organisaton des Schuljahres

Halbjahre

1. Halbjahr – von 1. September bis 30. Januar

2. Halbjahr – von 1. Februar bis 30. Juni

• Unterrichtsstunde - 45 Minuten

• Beginn gewöhnlich um 8 Uhr 



Ferien

• Herbstferien – 2 Tage (vor dem 28. Oktober = Staatsfeiertag, Gründung der

Tschechoslowakei)

• Weihnachtsferien (wie in Deutschland)

• Halbferien – ein Tag (nach dem Zeugnis)

• Frühlingsferien – 5 Tage + Wochenende (Februar - März, jedes Jahr

anders nach den Bezirken)

• Osterferien – Donnerstag und Freitag vor dem Ostermontag

Feiertage – 28.9. (Todestag des Heiligen Wenzels), 1.1. (Neujahr, Tag der

Erneuerung eines selbständigen tschechischen Staates), 17.11. (Tag des Kampfes

für Freiheit und Demokratie), 1.5. (Tag der Arbeit), 8.5. (Tag des Sieges)



Kindergarten

▪ im Alter von 3 bis 6 Jahren (möglich schon von 2 – Platz und
personale Bedingungen)

▪ Konstenlos (man zahlt Essen und einen kleinen Beitrag)

▪ Vorschulkinder – müssen den Kidergarten besuchen

▪ Aktivitäten – Spiele, Malen, Tanzen, Singen, Sport, Ausflüge



Grundschule

▪ Verplichtet, dauert 9 Jahre (im Alter von 6 – bis 15)

▪ 2 Stufen:

die erste Stufe - 5 Jahrgänge

Fächer: Tschechisch, Englisch, Mathematik, Sachkunde (1. - 3.
Jahrgang), Heimatkunde und Naturkunde (4. u. 5. Jahrgang), Sport,
Kunst, Musik, Arbeitstätigkeit = ein Lehrer

Stundenzahl: 1. Klasse 20 St. pro Woche, 2. Klasse - 22 St., 

3. und 4. Klasse - 25 St., 5. Klasse - 26 St.



Grundschule

die zweite Stufe - 4 Jahrgänge

Fächer: Tschechisch, Fremdsprachen (Englisch - verplichtet, die zweite
Fremdsprache - am meisten Deutsch), Mathematik, Physik, Chemie,
Sport, Geschichte, Geografie, Biologie, Kunst, Musik, Sozialkunde,
Arbeitstätigkeit = mehrere Lehrer

4 Jahrgänge

Stundenzahl: 6. und 7. Klasse - 30 St. pro Woche,

8. Klasse - 31 St., 9. Klasse - 32 St.

Am Ende der Grundschule legt man keine
Abschlussprüfungen ab.



Zeugnis
▪ Zeugnisnoten von 1 bis 5:

1 – ausgezeichnet

2 – sehr gut

3 – gut

4 – ausreichend

5 – ungenügend (mangelhaft)

Zeugnis – am 30. Januar, 30. Juni (früher, wenn diese Tage am
Wochenende sind)





Verbalbeurteilung

▪ möglich an der Grundschule (1. und 2. Stufe) – die Schule kann 
verlangen – oder die Eltern auf die Empfehlung eines Psychologen

▪ alternative Schulen

▪ für die Lehrer anspruchsvoll



Alternative Grundschule und Ausbildung

Privatschulen (Schulgeld)

▪ Waldorfschulen (in Karlsbad), Montessorischulen, Jenaplanschule

Hausunterricht (Schulpflicht)

▪ die Schüler müssen am Ende des Schuljahres Prüfungen ablegen



Schüler mit mangelnden Resultaten

• am Ende des Schuljahres – eine oder zwei 5-Noten = sie müssen die
Wiederholungsprüfung ablegen, sonst müssen sie das betreffende Schuljahr 
wiederholen

• drei und mehr 5-Noten – sie wiederholen

• ABER: 1. Stufe – einmal, 2. Stufe – einmal (dann automatisch aufsteigen)

(wenn die Eltern mit Noten im Zeugnis nicht übereinstimmen, können die Schüler eine
Komissionelprüfung ablegen)



Schulkinderhort

▪ Für die Schüler der 1. Stufe – nach dem Unterricht

▪ Mittagessen, Spiele, verschiedene Aktivitäten, AGs, Exkursion

▪ man zahlt einen Beitrag



Mittelschule

• nach der Grundschule – die Schüler müssen die Aufnahmenprüfung
ablegen (Tschechisch, Mathe)

Typen:

• Gymnasium, Fachmittelschule, Berufsmittelschule, Konservatorium

• Ende des Studiums = das staatliche Abitur

4 Fächer – Tschechisch, Fremdsprache oder Mathematik, 2 andere 
Fächer nach der Wahl



Gymnasium

▪ bereitet für das Studium an den Hochschulen

▪ vierjährig (nach dem 5. Jahrgang der Grundschule)

▪ sechsjährig (nach dem 7. Jahrgang der Grundschule - selten)

▪ achtjährig (nach der Grundschule)

▪ Aufnahmeprüfung

▪ am Ende des Schulbesuchs - die Abiturprüfung



Fachmittelschule

▪ 4 Jahre (15 – 19 Jahre)

▪ eine vollständige, mittlere Fachausbildung (Handelsakademie, 
Mittelindustrieschule, Mittelschule für Krankenschwester)

▪ Mittelindustrieschule – mit verschiedenen Spezialisierung – IT, Design, 
Elektromechanik, Post, Lager, Techniker …)



Berufsmittelschule = Lehre

• 3 Jahre (15 - 18 Jahre)

• Unterricht + Praktikum

• beendet mit Abschlussprüfung

• man kann später Abitur ablegen



Konversatorium

▪ Ausbildung für Musiker, Sänger, Tänzer und Schauspieler

▪ Studium dauert 6 Jahre (nach der Grundschule)

▪ Nach 4 Jahren Abitur, dann nach 2 Jahren Absolutorium



Hochschule/Universität

▪ Bedingung – Abitur und Aufnahmeprüfung (oder nur Abitur), beendet mit
Staatsprüfung

▪ Unistädte – Prag, Brno, Ústí nad Labem, Plzeň, Ostrava, Olomouc, Zlín, České 
Budějovice, Hradec Králové

▪ Bakkalaureus-Studienprogramme (3- oder 4-jährig), an die Bakkalaureus-
Studienprogramme gekoppelte Magister-Studienprogramme (2- bis 3-jährig) 

▪ Magister-Programme (4- bis 6-jährig)

▪ verschiedene Titel: Bakkalaureus (nach 3 Jahren), Magister, Ingenieur (nach 5 
Jahren), MUDr. (nach 6 Jahren) usw.

▪ auch private Hochschulen



Danke für die Aufmerksamkeit

Autor prezentace: Mgr. Danuše Kubová

Schéma: Mgr. Danuše Kubová

Obrázek: wikipedia.cz


